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Ausschließende P r i v i l e g i e n .
Emanncl Thicl'cn in Wicn, Mariahnlf, Linicnaasse

Nr. 40, hat auf dic fernere Geheimhaltung der Vcschrci-
l'nna zu dcm ihm nud dem Adalbert Panlick gemein-
schaftlich nntcrm 0. Fcbrnar 18<!i; ertheilten, fcithcr in
scin slllcincigenthnm übergegangene Privilcgilnn anf die
Elfmdling doppclrcchtigcr Tücher, Shawlö und Stoffe
verzichtet.

Diese Beschreibung kann von nnn an im Privilc«
ginmsarchilic von jedermann eingcslhcn werden.

Wicn, am 22. Mai 1807.

( 1 5 9 — 3 ) N'r. 4 5 0 2 .

Kuudlnachung.
Bei der entlang dcr Stadt in: Werkc stehenden

Nachbesserung der Nferschntzwerl'e i,n Laidachflnsse,
tritt die Mühwendigkeit ein, daß nnter hinein die
in den Wnß allsnuuidenden öffentlichen nnd P r l -
vatcanäle einer entsprechenden Reparation nnter
zogen worden. Auch müssen einige Canale, welche
bei ihrer Erbauung in zn geringer Ansdehmmg an-
gelegt worden sind, bis unter den untersten Fcich-
dauul der Uferpflastcrnng verlängert werden.

Die dicsfä'liigen Canal-^ieparationcn sind in "
inniger Verbindllng niit den Arbeiten an den Un !
terschntzwerken, weswegen die erstem mit den letztern
nnter Einem ins Werk gesetzt werden müssen.

Die i>. t. Hauseigenthümcr, deren Canä'le
in den Laibachfluß ausmünden, werden daher er-
sncht, nach Erforderniß die gedachten CanalRepa-
rationcn und beziehilngZweise auch Verlängerungen
ohne Sänmniß vorzunehinen.

Weil nach dem Beschlusse des löblichen Ge-
mcinderathes bei allen Aborten das Sailer'sche
Fasselsysteul emgcfi'lhrt werden soll, so werden zur Ber-
meidung der spätern Illubanungs- und Berminde
rlmg der jetzigen ^ieconstrnctions dosten diejenigen
Hausherren, deren Canale die Excremcnte in den
^aibachfluß ableiteu, angegangen, ihre Aborte im
Sinne obigen Hemeinderathsbeschlnsscs zu recon-
struiren und die bestehenden Abortcanale zll verdauen.

Borstehende Anordnnngen werden mit dcul
Anfügen zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß
eine allfällige Berbannng der Canäle dem Niagi^

strate mündlich angezeigt werden muß, und daß mau
im Falle der Nichtbeachtung gegenwärtiger Verfü-
gung bemüssiget sein wird, auf Gefahr und Kosten
dcr sanmseligen Hauseigenthümer das Erforderliche
von Amtswegen einznleiten.

Stadtmagistrat Laibach, am 23. M a i 1867.
Der Bnigermeistcr: Dr. (3. H . Oosta.

( 1 5 7 ! ) — y ^ ' Nr . 4468.

Kmldmachuttss.
Das deut Gefällsärar gehörige, in der Stadt

am Froschplatze au: rechten Ufer der Laibach uu!)
Consc.-Nr. 22 gelegene Halls wird

am 1 2 . J u n i 1 8 6 7 ,
um 10 Uhr Vormittags, bei der hicrortigen k. k.
Finanz - Direction im Wege dcr öffentlichen Vcr
steigerung veräußert werden.

I m Ucbrigen wird sich anf die diesfälligc Kund
machung derselben in Nr. 120 des Amtsblattes der
Laibacher Zeitung berufen.

Laibach, am 25. M a i 1867.
K. k. Finanz > Direction.


